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Mit dem Tode des Herzogs von Braunschweig
beginnt ohne Zweifel eine neue Phase der wölfischen Frage
und die Gegner Preußens in Hannover wie in Braunschweig
selbst ja im ganzen Reich werden vermuthlich unter
der geschickten Führung des Herrn Windthorst den Ver
such machen aus dem erfolgten Zwischenfall so viel Vortheil
wie möglich für ihre Politik zu ziehen Indeß ist dafür ge
sorgt schreibt die Magd Z daß diese Bäume nicht in
den Himmel wachsen Zunächst ist mit dem Tode des Her
zogs das Regentschaftsgesetz von 1879 so isxo in Kraft
getreten ferner zeigt die heutige Bekanntmachung des Brigade

generals v Hilgers in Braunschweig daß die preußische wie
deutsche Politik sich in keiner Weise durch irgend welche
Versuche des Herzogs von Cumberland und seiner Anhänger

welcher Art die ersteren auch sein mögen überraschen
zu lassen entschlossen ist Die Prüfung der Frage wer als

Reichsgenosse und Landesherr dem verstorbenen Herzoge
folgen soll steht dem deutschen Reiche zu bis zur Ent
scheidung des Bundesraths über die Legitimation der Vertre
tung Braunschweig s in demselben tritt der Kaiser als oberster
Wächter des Reichsrechtes ein Bezüglich der endgültigen
Regelung der braunschweigischen Frage ist festzustellen daß
Erbansprüche des Herzogs von Cumberland so wie auch der
Krone Preußen vorliegen Es fragt sich zunächst ob die
selben thatsächlich erhoben werden Von Seiten des Erst
genannten ist das wohl nicht zu bezweifeln Verbindet derselbe
aber mit der Erhebung seiner Ansprüche nicht gleichzeitig seine
volle Anerkennung des durch die Jahre 1866 und 1870 71
neu geschaffenen Zustandes in Preußen und Deutschland so
komnien diese Ansprüche überhaupt gar nicht in Betracht
Erfolgt ein regelrechter Verzicht des Herzogs auf alle seine
vermeintlichen Rechte auf die Krone Hannover und was da
mit zusammenhängt so würde seine Nachfolge in Braun
schweig weiteren Erwägungen unterliegen müssen Ein Ver
zicht zu Gunsten seines erst vierjährigen Sohnes würde
die Schwierigkeit nicht lösen darüber herrscht an maßgeben
den Stellen so viel wir erfahren Uebereinstimmung Ob
nun schließlich bei der wahrscheinlichen Weigerung des Her
zogs v Cumberland die Opfer zu bringen welche man
ihm zumuthet und für welche er noch nicht einmal sicher

wäre das Erbe abzutreten ein anderer deutscher Fürst Nach
folger des verstorbenen Landesherrn von Braunschweig wer
den oder ob man sich entschließen wird ein neues Reichs
land zu schaffen darüber läßt sich wohl zur Zeit schwerlich
urtheilen Jedenfalls würde für den letzteren Fall ebenso
wie für den der Vereinigung Braunscheigs mit einem anderen
deutschen Staate die Abänderung der Reichsverfassung
nothwendig sein Man darf wohl Erörterungen der braun
schweigischen Frage im Bundesrathe auf alle Fälle sehr
bald entgegensehen

Ueber die Vorgänge in Braunschweig erhalten wir fol
gende unterm 18 d M datirte Meldungen Das herzog
liche Staatsministerium unterzeichnet Graf Görtz
Wrisberg Dr M Wirth Otto veröffentlicht soeben 9 Uhr
Morgens die nachstehende Trauerkunde

Es hat Gott dem Allmächtigen dem Herrn über Leben und Tod
gefallen Seine Hoheit den regierenden Herrn Herzog Wilhelm unse
ren vielgeliebten gnädigsten Landesherrn den letzten Fürsten aus
der älteren Linie des Gesammthauses Braunschweig Lüneburg in
Seinem nennundstebenzigsten Lebensjahre nach einer mehr als
dreiundsuuzigjährigen segensreichen Regierung heute am 18 Okto
ber 1884 Morgens 1 Uhr 15 Minuten zu Schloß Sibyllenort
durch einen sanften Tod aus dieser Zeitlichkeit zu erlösen und zu
einem besseren Leben abzuberufen Herzogliches Staats Ministerinm
erfüllt hiermit die schmerzliche Pflicht dieses das ganze Land in
tiefe Trauer versetzende Ereigniß zur allgemeinen Kenntniß zu
bringen

Ein zweites soeben ausgegebenes amtliches Extrablatt
ist erlassen von dem Regentschaftsrath für das Her
zogthum Braunschweig Graf Görtz Wrisberg Staats
minister Dr M Wirkl Geh Rath v Veltheim Präsident
des Landtags Dr Schmid Präsident des Oberlandesgerichts
Das Extrablatt lautet

Da in Folge des heute am 18 Oktober 1884 Morgens
1 Uhr 15 Min zu Schloß Sibyllenort erfolgten Ablebens Sr Hoheit
des regierenden Herzogs Wilhelm zu Braunschweig und Lüneburg
der in den ZZ1 und 2 des Gesetzes Nr 3 vom 16 Februar 1879 die
provisorische Ordnung der Regiernngsverhältnisse bei einer Thron
erledigung betreffend vorgesehene Fall nach Ansicht des herzoglichen
Staatsnunisteriuinö v lie t so Hai dM M nach Vorschrift des Ab
satzes 1 des Z 3 des gedachten Gesetzes die gesetzlich destgnirten Mit
glieder des Regentschaftsrathes behufs Koustituiruug des Letzteren
einberufen und haben sich alsdann sämmtliche Mitglieder nach ge
pflogener Berathung einstimmig sür die Konstituirung des Regent
schaftsrathes im vorliegenden Falle erklärt Da hiernach kraft des
zweiten Absatzes des Z 3 des gedachten Gesetzes der Regentschaftsrath
für konstituirt gilt so wird die erfolgte Konstituirung desselben nach
Maaßgabe des dritten Absatzes des Z 3 des mehrgenannten Gesetzes
hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß
der Regentschastsrath die provisorische Regierung des Landes nach
Maaßgabe jenes Gesetzes führen wird Die Landesversammlung wird
behufs verfassungsmäßiger Mitwirkung bezüglich der durch die ob
waltenden Umstände etwa weiter gebotenen Schritte unverzüglich
einberufen werden

Ferner hat der Kommandeur der 40 Infanterie
Brigade Generalmajor Frhr von Hilgers folgende
Proklamation erlassen

An die Bewohner des Herzogthums Braunschweig
Nach dem unbeerbten Hinscheiden Sr Hoheit des Herzogs Wil

helm hat das deutsche Reich vermöge des Bundesvertrages vom
Jahre 1867 und der Reichsverfassung die Frage zu prüfen wer dem
verstorbenen Herzog als Reichsgenosse und Landesherr in Braunschweig
folgen wird Die verbündeten Regierungen werden zunächst im Bun
desrathe über die Legitimation der Vertretung Braunschweigs in dem
selben zu entscheiden haben Bis zur erfolgten Entscheidung wird
Se Majestät der Kaiser auf Grund des Bundesvertrages und der
Art 11 und 17 der Reichsverfassung darüber wachen daß der recht
mäßigen Erledigung der Thronfolge nicht vorgegriffen und daß die an
der Person des Herzogs hastenden militärischen Reservatrechte sicher
gestellt werden Zu diesem Zwecke und im Hinblick auf Artikel 4
Nr 3 und 4 des Braunschweigischen Gesetzes vom 16 Februar 1879
hat Se Majestät der Kaiser mir den Oberbefehl über die im Herzog
thum stehenden Truppen übertragen Ich habe denselben übernommen
und fordere die Bewohner des Herzogthums im Namen Sr Majestät
des Kaisers aus der Entscheidung des Reiches in dem Vertrauen ent
gegenzusehen daß die Rechte und die Zukunft ihres Landes unter
dem Schutze des Reiches und seiner Versassung stehen

Die amtlichen Anzeigen bringen unterm 19 d M
noch folgende Publikation des Regentschaftsraths für
das Herzogthum Braunschweig

Nachdem in Folge des Ablebens Sr Hoheit des Hochseligen
Herrn Herzog Wilhelm die provisorische Regierung des
Landes durch den Regentschaftsrath ans Grund des Gesetzes
vom 16 Februar 1879 Nr 3 eingetreten ist geht die Staatsverwal
tung innerhalb der durch die Stellung des Herzogthums in und zum
Reiche und der durch das allegirte Gesetz gezogenen Schranken fortan
und bis auf Weiteres nach Maßgabe der Verfassung vom Regentschaftsrathe aus und steht unter dessen Ober Aufsicht Ebenso steht

dem Regentschaftsrathe die Ausübung der evangelischen
Kirchengewalt und die Handhabung der Kirchenhoheit zu
Indem der Regentschaftsrath die Bewohner des Landes hierauf noch
mals hinweist giebt derselbe insbesondere allen Staats und Ge
meindebehörden und Instituten sowie den in deren Diensten Ange
stellten desgleichen den kirchlichen Organen und Dienern gegenüber
vertrauend aus deren stets bewährte Pflichttreue der zuversichtlichen
Erwartung Ausdruck daß sie in unveränderter Fortführung ihrer
Pflichten und Befugnisse dafür Sorge tragen werden den Geist des
Gehorsams gegen das Gesetz der Ordnung im Staats und Kirchen
wesen welcher in der länger als 53 jährigen segensreichen Regierung
unseres theueren hochseügen Landesherr nie gewichen in gleicher
Weise während der bevorstehenden Uebergangszeit mit allem Ernst und
Nachdruck unverbrüchlich aufrecht zu erhalten und sich als feste Stützen
des die provisorische Regierung führenden Regentschaftsrathes zum
Heile des Landes und seiner Bewohner zu bewähren

Zugleich bringt der Regentschaftsrath den bereits mit

getheilten Erlaß des Generalmajor Freiherrn v Hilgers
an die Bewohner des Herzogthums Braun schweig auch
im amtlichen Blatte mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß daß die dem H 4 Nr 3 u 4 des Landesgesetzes
vom 16 Februar 1879 entsprechenden Ersuchen an Se
Majestät den Kaiser bereits vor Veröffentlichung des
Erlasses vom Regentschascsrathe beschlossen waren und daß
inzwischen ein dieselben enthaltendes an Se Majestät den
Kaiser gerichtetes Schreiben des Regentschaftsrathes Sr
Durchlaucht dem Fürsten Reichskanzler mit vem Ersuchen

iq Des Försters Enkelkind
Original Novelle von Mary Dobfon

Fortsetzung
IX

Hugo von Bodenwalds Beerdigung hatte stattgefunden
doch war der Landkammerrath der mit seiner Gemahlin
in der Residenz eingetroffen durch Krankheit verhindert
daran Theil zu nehmen Das plötzlich eingetretene feuchte
Herbstwetter hatte ihm einen heftigeren Gichtanfall zugezo
gen und mußte der jetzige Majoratserbe bei der traurigen
Feier seine Stelle vertreten Bei dieser Veranlassung hat
ten sich auch die Brüder wieder getroffen und sich fast wie
zwei fremde Menschen begrüßt doch war Karl von Boden
wald nicht entgangen daß während der Jahre wo er ihn
nicht gesehen das Aenßere seines Bruders sich vortheilhast
verändert hatte und er ein entschiedenes männliches Auf
treten bekommen Ludwig dagegen hatte seinen Bruder ge
altert gefunden er war nicht mehr der fröhliche leichtlebige
Offizier der er gewesen das eheliche Leben und die trau
rigen Familienereignisse hatten ihn zum gereisten Mann
gemacht

Bald nach der Beerdigungsfeier hatte der junge Guts
herr vom Buchenhof sich zu seinen Eltern begeben ein
Besuch für ven auch feine Gattin gestimmt Er hatte sei
nen Vater auf dem Sopha liegend und unfähig das Zim
mer zu verlassen gefunden seine Mutter in Folge Orts
veränderung zur ungünstigen Jahreszeit und der gehabten
Aufregung ebenfalls leidend und war von Beiden was er
indeß weder Anna ihren Eltern noch Bergmanns mit
theilte mit besonderer Freundlichkeit empfangen und wäh
rend seines ganzen Aufenthaltes behandelt worden Sie
hatten sich eingehend nach seinem Leben auf dem Buchenhof
erkundigt und er nicht unterlassen ihnen sein häusliches
Glück wie seine Gattin und Tochter zu schildern Sie hat
ten dieser Beschreibung zugehört mit keiner Silbe jedoch
seine Frau oder sein Kind genannt wenngleich sie mehr
fach von Kohrings und Bergmanns gesprochen

Ludwig war die Freundlichkeit seiner Eltern zwar neu
doch war sie so natürlich um ihn nicht wohlthuend zu
berühren er trat ihnen indeß einigermaßen gemessen ge

genüber hatte er doch zu lange das Gegentheil von ihnen
erfahren und gleichzeitig war ihm die Aufregung seiner
Gattin am Geburtstage ihres Vaters die einen schmerz
lichen Eindruck auf ihn gemacht stets gegenwärtig Als er
nach zwei Tagen des Beisammenseins von ihnen Abschied
nahm sagte sein Vater

Du mußt einsehen Ludwig daß ich wahrscheinlich
während des ganzen Winters nicht nach Bodenwald und
dem Buchenhof kommen kann laß Dich also sobald wie
möglich hier wieder sehen Vergiß nicht daß Du allein
uns jetzt nahe wohnst denn Karl darf sobald keinen länge
ren Urlaub wieder nehmen auch ist seine Frau gern in
der großen Stadt wo sie noch dazu viele Verwandte hat
Mir wäre es schon recht er könnte den Militärdienst ver
lassen und mit seiner Familie hier in Bodenwald wohnen
doch muß er wenigstens als Rittmeister abgehen und damit
hat es noch einige Jahre Zeit

Der junge Mann versprach seinen Eltern den Besuch
noch im alten Jahre zu wiederholen nahm Abschied und
kehrte nach dem Buchenhof zurück wo er seine Gattin voll
Sehnsucht seiner wartend wußte

Zu Ansang gewährte ihm die Fahrt an einem schönen
Oktobertag der ihm die nächste Umgebung der freundlichen
Residenz im Herbstkleide zeigte Zerstreuung Sie ward
durch die Bewohner derselben belebt die das herrliche Wet
ter benutzt hatten und in Zügen aus den bewaldeten Ber
gen heimkehrten die bald schon ihres buntfarbigen Schmuckes
beraubt sein konnten

Nach und nach aber ward der Weg der jetzt durch
ausgedehnte Holzungen führte einsamer und als erst zu
beiden Seiten die Berge sich erhoben und die Dämmerung
eintrat begegneten ihm nur noch einige Wanderer oder
Fuhrwerke und sich in die Wagenecke lehnend begann er
sich seinen Gedanken zu überlassen

Diese führten ihn nach der Stadt und zu seinen El
tern zurück er sann über deren so auffällig verändertes
Benehmen gegen ihn nach und suchte sich ebenfalls zu erklä
ren wie auch seine frühern Gefühle und Empfindungen
seine Gleichgültigkeit gegen sie zu schwinden anfing und er
sich kindlicher Regungen gegen sie bewußt ward

Es ist das verwandte Blut die Gottesstimme
die jedem Menschen inne wohnt, sagte sich endlich Ludwig
von Bodenwald und es wäre sündlich gegen sie ankämpfen
zu wollen Allein, setzte er nach einigen Sekunden er
regter hinzu es ist auch sündlich sie zu unterdrücken oder
ihr nicht Gehör zu geben wie meine Eltern gethan denn
hätten sie ihr jüngstes schwächliches Kind voll Liebe und
Sorge erzogen sie ständen jetzt wo auch sie Kränklichkeit
und Körperschwäche zu tragen haben nicht so vereinsamt da

Dann traten die Bilder der geliebten Gattin und der
holden kleinen Tochter vor sein geistiges Auge und er
sagte halblaut g j tunonsök dS oa

Sollte ich es nicht wenn sich das Verhältniß zwi
schen mir und meinen Eltern immer herzlicher gestaltet
dahin bringen daß sie Anna und meinem Kinde die gebüh
renden Rechte in der Familie einräumen Niemand
sonst versagt sie ihnen sie selbst hören sie meine Frau und

Tochter nennen allein, unterbrach er sich mit gerunzelter
Stirn es ist für Beide schließlich auch gleichgültig ob sie
sie sehen wollen oder nicht ihre Rechte kann ihnen Nie
mand nehmen und vor dem Gesetz stehen sie Carl s Frau
und Tochter gleich I Wie Anna sich auf meine Rück
kehr freuen und mich mit unserm Kinde schon erwarten
wird In einer halben Stunde bin ich bei ihnen seit
unserer Verheirathung sind wir noch nis so lange getrennt
gewesen

Während mit diesen Gedanken und Bildern beschäf
tigt Ludwig von Bodenwald der Stätte seines häuslichen
Glückes dem stillen Buchenhof zufuhr saß seiner harrend
die junge Gebieterin im erleuchteten Wohnzimmer Sie
hatte am Tische Platz genommen hielt ihre kleine Tochter
welche eifrig mit dem reichlich vorhandenen Spielzeug be
schäftigt war auf dem Schoß und das Kind schon instinktiv
hütend achtete sie für den Augenblick auf dessen Beschäfti
gung nicht sondern dachte an ihren Gatten der ihr für
den Abend seine Heimkehr zugesagt Sollte er wohl Wort
halten oder sie warten lassen und noch länger bei seinen

Eltern bleiben M m zjMs nizKLK nzK
Annas Züge nahmen einen trüben Ausdruck an und

sich den traurigen Gedanken überlassend die stets sür sic



das Schreiben Sr Majestät dem Kaiser zu unterbreiten
übersandt ist

Die Schlesische Zeitung theilt unterm 19 Oktober
mit daß gestern Mittag der Oberpräsident v Seydewitz
und der Regierungspräsident Freiherr Juncker v Ober
Eonrent auf dem Schlosse zu Oels erschienen seien
Der Oberpräsident habe dort den Beamten der herzog
lichen Kammer erklärt daß er von dem Minister des In

nern den Auftrag erhalten habe Namens Sr Majestät
des Königs und Sr k k Hoheit des Kronprinzen von dem
gesammten herzoglichen Grundbesitz feudalen und allodialen
Besitz zu ergreifen der Oberpräsident habe sodann die
Verwaltung übernommen

Der Reichsanzeiger verzeichnet nur die offiziellen
Nachrichten und giebt einige biographische Notizen über den
verstorbenen Herzog Die Nordd Allg Ztg enthält
Bemerkungen über das Regentschaftsgesetz worin es heißt

Das Gesetz welches nicht von einem bestimmten Falle son
dern von Fällen spricht ist ein generelles und zur Ausfüllung
einer Versassungslücke bestimmt Nur von diesem allgemeinen
Gesichtspunkte aus wurde es seitens der Regierung eingebracht
und vertreten In den Verhandlungen der Landssversammlung
über jenen Antrag wurde allerdings als eine der nächsten Ver
anlassungen desselben die nach dem Tode König Georgs V von
Hannover ersolgte bekannte Stellungnahme des Herzogs von Cum
berland bezeichnet hinsichtlich welcher die Landesversammlung
u A die Ansicht ihres Berichterstatters ausdrücklich aeeeptirte es
könne wer die Reichsverfassung nicht anerkenne auch nicht den
Thron in einem deutschen Einzelstaate einnehmen

An die Mitglieder des Staats rath es ist folgen
des Schriftstück zur Versendung gelangt

Berlin 13 Oktober
Ew erlaube ich mir ganz ergebenst zu

benachrichtigen daß Se Majestät der Kaiser und König
durch Allerhöchsten Erlaß vom 10 September d I die
Berufung der Plrnarversammlung des Staatsrathes zum
Sonnabend den 25 Oktober d I zu genehmigen geruht
haben Die Sitzungen des Staatsraths werden im
Königlichen Schloß zu Berlin stattfinden Indem ich
mich beehre Ew zu der am 25 d M statt
findenden Eröffnungssitzung einzuladen werde ich nicht
verfehlen von der Stunde des Beginns derselben Mit
theilung zu machen sobald dieselbe festgesetzt sein wird
Die Herren Mitglieder des Staatsraths erscheinen in
Uniform dunkle Unterkleider soweit sie zur Anlegung
derselben berechtigt sind

Der Staatssekretär des Staatsraths
v Möller

In der am Freitag stattgehabten Plenarsitzung des
Bundesraths wurden zunächst Vorlagen betreffend die
Aenderung der Bestimmung des Eisenbahn Betriebs Regle
ments bezüglich der Angabe des Beförderungsweges für
Güter in den Frachtbriefen und betreffend die Uebersicht
der Ausgaben und Einnahmen der Landesverwaltung von
Elsaß Lothringen für 1883/84 den zuständigen Ausschüssen
überwiesen Bei mehreren Disziplinarkammern erledigte
Stellen kamen zur Wieverbesetzung Der Entwurf von
Ausführungsbestimmungen zum tz 2 des Gesetzes vom
11 Juli d I wegen Abänderung der Maß und Gewichts
ordnung fand die Zustimmung der Versammlung Endlich
wurde über die geschäftliche Behandlung von Eingaben
Beschluß gefaßt

Von verschiedenen Seiten wird der 17 November als
Termin für die Berufung des Reichstages bezeichnet
muthmaßlich weil die erste Session der jetzt abgelaufenen
Legislaturperiode mit demselben Tage ihren Anfang nahm
Wir können verbürgt melden schreibt die M Ztg daß
über den Zusammentritt des Reichstages noch nichts be
schlossen ist Anordnungen vielmehr nur dahin ergangen
sind das Etalsmaterial für die zweite Hälfte des November
abgeschlossen fertig zu halten Die Reichstelegraph en

mit den Eltern ihres Gatten verbunden waren verfolgten
sie wiederum die Bilder die schon so oft sie gequält und
Thränen füllten ihre Augen Bald aber hörte sie das
Rollen eines Wagens und schnell ihre schmerzliche Erregung
bekämpfend wandte sie sich ihrer Tochter zu die ebenfalls
das Geräusch gehört haben mußte denn sie sagte lebhast
und in freudigem Ton

Mama Papa kommt Papa bringt Anna auch
die große Puppe mit

Die Kleine auf een Arm nehmend küßte sie sie zärt
lich und trat mit ihr an das noch nicht verhangene Fenster
Ja es war ihr Gatte jetzt bog er aus den Gutshof ein
und nach wenigen Minuten hielt er sie und seine Tochter
umfaßt begrüßte Beide voll Liebe und Zärtlichkeit und
führte sie ins Zimmer zurück Beim hellen Schein der
Lampe betrachtete er mit forschendem Blick sein Weib und
das Auge der Liebe war scharf genug die Schatten zu ent
decken die noch theilweise auf ihren jetzt allerdings von
Glück und Freude strahlenden Zügen rnheteu Sie hatte
seinen Blick verstanden und entschlossen ihn nicht zu be
trüben fragte sie schnell

Wie hast Du Deine Eltern gefunden Ludwig
Sind sie so leidend wie Bergmann sie uns beschrieben

Zu einer Antwort kam er nicht denn seine Tochter
machte ihre Rechte geltend und seine Hand ergreifend for
derte sie mit der ihr eigenen Lebhaftigkeit und Entschieden
heit die versprochene Puppe In diesem Moment brachte
das Mädchen verschiedene Kasten und Packete die im
Wagen Platz gehabt und den größten der ersteren ergrei
send legte er ihn auf die ausgebreiteten Arme feines freu
dig jubelnden Kindes und sagte zu seiner lächelnd daneben
stehenden Gattin

Anna Du wirst mit dem Inhalt besser umgehen
können als ich

Sie öffnete während unter allen Zeichen der Ungeduld
die Kleine dabei stand die Schachtel und nahm eine sehr
schöne Puppe hervor welche sie dieser reichte

Das freudige Erstaunen über den so begehrten Schatz
raubte dem Kinde einige Augenblicke die Sprache dann
gber ergriff es das herrliche Spielzeug betrachtete es for

anstalten sind angewissen worden sowohl am Tage der
Reichstagswahlen wie auch am Tage der Ermittelung
der endgültigen Wahlergebnisse also 1 November bis um
10 Uhr Abends event bis zur erfolgten Abtelegraphirung
des Wahltelegramms durch die bestellten Wahlkommissare
im Dienste zu verbleiben Für die Wahltelegramme
sind besondere Formulare hergestellt welche die Postanstalten
den Wahlkommissaren zustellen werden

In der Konferenz über die westafrikanischen
Angelegenheiten deren Zusammentritt in der ersten No
vemberwoche stattfindet wird voraussichtlich Fürst Bismarck
den Vorsitz führen Indessen scheinen bestimmte Dispositionen
noch nicht getroffen zu sein da der Aufenthalt des Reichs
kanzlers bei seinem demnächstigen Eintreffen dahier nur aus
acht Tage angegeben wird

Mit der Vertretung Belgiens auf der Kongo Konferenz
in Berlin find der belgische Gesandte in Berlin Graf von
der Straten Ponthoz und der Direktor im Ministerium des
Aeußeren Lambermont beauftragt

Die deutsche Gesandtschaft ist am Sonnabend
Morgen in Teheran eingetroffen Zum feierlichen Empfang
derselben hatte die persische Regierung auf allen Stationen
zwischen dem Kaspischen Meere und Teheran große Vorberei
tungen getroffen Der Schah hat eines seiner Palais den
Mitgliedern der Gesandtschaft zur Verfügung gestellt

Aus Paris 18 Oktober wird berichtet Deputirten
kammer Der Deputirte des Roys begründet seine Inter
pellation über die auf dem landwirthschaftlichen Gebiete
herrschende Krisis und verlangt für die landwirthschaftlichen
Produkte denselben Schutz der den Erzeugnissen der Indu
strie gewährt werde Durch den Eintritt des freihändleri
schen Prinzipien huldigenden Ministers Rouvier in das Ka
binet seien Besorgnisse hervorgerufen worden er bitte die Re
gierung deshalb um Erklärungen Der Ministerpräsident
Ferry erwiderte die Fürsorge der Regierung sei der Land
wirthschaft in ganz der nämlichen Weise wie der Industrie
zugewandt die Regierung habe dies durch den Vorschlag auf
Erhöhung der Viehzölle bewiesen Auch gegen eine mäßige
Erhöhung der Getreioezölle habe er nichts einzuwenden die
gegenwärtige Interpellation fei aber keine geeignete Gelegen
heit eine Frage von so großer Wichtigkeit zu diskutiren er
beantrage deshalb die einfache Tagesordnung Der Deputirte
Brialou richtete lebhafte Angriffe gegen die hohen Eisenbahn
tarife der Arbeitsminister Raynal erwiderte daß die Eisen
bahngesellschaften mit Erörterungen über die Ermäßigung der
Tarife beschäftigt seien Hierauf wurde die einfache Tages
ordnung mit 259 gegen 175 Stimmen angenommen

Der Temps hält es für wahrscheinlich daß die Re
gierung und die Budgetkommisston sich auf der Basis neuer
Ersparnisse verständigen würden

Aus Antwerpen 18 Oktober wird gemeldet daß in
Folge d r von dem Führer der Radikalen Janson bei den
Sozialisten erfolgten Schritte diese in Antwerpen ihre Kan
didaturen zu Gunsten der Liberalen zurückziehen Zwei
Eskadros Laneiers sind hier eingetroffen an die Artillerie
und Gensdarmerie welche durch die einberufene Bürger
Garde verstärkt ist wurde scharfe Munition ausgegeben

Ein Telegramm aus Kairo meldet der Geldbetrag
welcher während der letzten vier Wochen von der ägypti
schen Eisenbahnverwaltung an das Finanzministerium
abgeführt worden sei belaufe sich auf 50 000 Pfd Sterl

Die Gerüchte don einem durch Lord Northbrook über die
ägyptischen Angelegenheiten an die englische Regierung er
statteten Bericht werden von maßgebender Seite mit dem
Bemerken dementirt daß Lord Northbrook einen solchen Be
richt noch nicht verabfaßt habe und daß derselbe sobald er
fertig gestellt sein sollte doch nicht vor der Wiederankunft
Lord Northbrooks in England veröffentlicht werden würde

schend prüfte mit den kleinen Fingern die Augen Wangen
und Haare die in der That an Farbe und Frische den
ihrigen glichen und brach dann in lauten Jubel aus

Die glücklichen Eltern blickten voll Freude und Rüh
rung auf das Kind bis Ludwig von Bodenwald zu seiner
Gattin sagte

Und förderst Du nichts Anna das ich Dir hätte
mitbringen können

Ich weiß im Voraus daß Du alle meine Aufträge
besorgt hast, entgegnete sie vollständig ausgeheitert

Sie sind sämmtlich ausgerichtet und was ich nicht
mitgebracht wird Dir geschickt werden Aber sieh einmal
ob ich es verstanden Deine Wünsche zu erspähen, und ein
zierliches Päckchen aus der Brusttasche nehmend legte er
es in ihre Hand

Du machst mich wirklich neugierig was es sein kann,
entgegnete sie mit glückiichem Lächeln und die Papierhülle
abnehmend hielt sie ein länglich rundes Maroquinetui in
der Hand aus dem von zierlichen Umschlingungen eingefaßt
die Buchstaben A v B zu lesen waren Es schnell
öffnend rief sie mit einem freudigen Staunen

Ludwig
Dieser blickte voll Zärtlichkeit auf die überraschten

Züge seiner Gattin mit denen sie jetzt die Miniaturbilder
es war das ihrige und das seinige betrachtete Die

Bilder waren sprechend ähnlich sie zeigten ein schönes
jugendliches Paar auf dessen Gesichtern der Ausdruck des
stillen Glückes hervortrat

Habe ich es getroffen Geliebte fragte ihr Gatte
sie zärtlich umfassend

O nur zu sehr, erwiderte sie voll Liebe ihm in die
Augen blickend Wie ist es nur möglich gewesen dies in
aller Stille zu vollbringen

Als vergangenes Frühjahr wir uns malen ließen da
sagtest Du daß es einmal für unser Kind eine hübsche Er
innerung sein würde die Bilder ihrer Eltern im jugend
lichen Alter zu haben und ich beschloß sie wenn irgend
möglich im Geheimen herstellen zu lassen Ehe der Maler
unsere Portraits als vollendet aus den Händen gab hatte
er schon diese Medaillons angefertigt die er erst kürzlich

Auf neueste Nachrichten fußend erklärt Pall Mall Ga
zette die ganze Erzählung von der Strandung eines
Dampfers unterhalb von Berber sowie von der Ermor
dung des Obersten Stewart und seiner Begleiter be
ruhe möglicherweise auf Erfindung es sei in letzter Zeit nur
ein Nilboot auf der fraglichen Strecke zu Grunde gegangen
an dessen Bord sich auch ein Europäer in hervorragender
Stellung befunden habe Auffallend bleibt es immerhin daß
nachdem Gordon bis Berber vorgedrungen eine direkte Ver
bindung zwischen ihm und dem Mudir von Dongola immer
noch nicht hergestellt ist Der letztere hat übrigens wie aus
Kairo unterm 17 telegraphirt wird von Kaufleuten welche
aus Schendy kamen erfahren daß Gordon am 6 den letz
teren Ort und das ihm auf dem linken Stromufer gegen
überliegende Metammeh beide Orte markiren etwa die
Mitte des Stromwegs von Khartum nach Berber bom
bardirt und genommen habe General Gordon unternehme
von Khartum aus oft solche Streifzüge wahrscheinlich um
sich Proviant zu verschaffen Diese Mittheilungen legen die
Vermuthung nahe daß Gordon entscheidende Erfolge über
die feindlichen Sudanesen welche die Nilufer von Khartum
bis Berber inne haben überhaupt noch nicht errungen hat
daß er wohl im Stande ist sie vom Strome aus zu be
lästigen und gelegentlich durch ein Bombardement zu züchtigen
nachdem die Belagerer Khartums auseinandergelausen daß es
ihm aber doch an den Mitteln zu umfassender angelegten
und auf die Dauer wirksamen Unternehmungen fehlt

Deutsches Reich
Berlin 18 Oktober

Aus Baden Baden wird berichtet Der Kaiser
nahm heute Vormittag die Vorträge des Militär und Eivil
kabinets und des Vertreters des auswärtigen Amtes Wirkl
Geh Legationsraths von Bülow entgegen Hierauf erschie
nen bei der Kaiserin die großherzogl badischen Herrschaften
um ihre Glückwünsche zum Geburtstag des Kronprinzen
darzubringen Heute Abend 6 Uhr fand zu Ehren des
Geburtstags des Kronprinzen bei Ihren Majestäten Gala
Familientafel und im Mesmer schen Hause große Marschcills
tasel statt An der ersteren nahmen außer Ihren Majestäten
der Großherzog die Großherzogin und der Erbgroßherzog
von Baden der Großherzog und die Großherzogin von
Mecklenburg Schwerin die Herzogin von Hamilton der
Graf und die Gräfin von Tram der Fürst und die Prin
zessin von Fürstenberg Theil An der Marschallstafel speisten
die Hosstaaten des Kaisers und der Kaiserin sowie der groß
herzoglich badischen und der großherzoglich mecklenburgischen
Herrschaften Heute Abend findet Familienthee bei der
Kaiserin statt

Wie von anderer Seite aus Baden Baden
direkt gemeldet wird verläßt der Kaiser mit den Herren
seines Gefolges Baden Baden am 20 d M Vormittags
11 Uhr 35 Min Allerhöchstderfelbe begiebt sich wie bereits
bekannt von Baden Baden aus über Karlsruhe Pforzheim
Tübingen zc zunächst nach Sigmaringen um dort den gol
denen Hochzeitsfeierlichkeiten beizuwohnen Die Ankunft in
Sigmaringen erfolgt am 20 Oktober Abends 5 Uhr
Eine Stunde später findet daselbst für die anwesenden Aller
höchsten und Höchsten Herrschaften Familie itafel und für
deren Gefolge Marschalltafel statt Am Dienstag den
21 d Mts finden die Feierlichkeiten für die goldene
Hochzeit des Fürsten und der Fürstin von Hohenzollern
statt Dieselben bestehen wie man hört in einer Gratu
lation der anwesenden hohen Fürstlichkeiten Vormittags um
91/4 Uhr so wie einem Dejeuner bei den erbprinzlichen
Herrschaften um /zl Uhr und einer Marschalltafel für
das Gefolge der anwesenden fürstlichen Gäste Demnächst

zurückerhalten da er die Fassung auswärts besorgt Ich
wollte sie auf Deinen Weihnachtstisch legen da ich aber
noch eine Menge Wünsche von Dir entdeckt

Ludwig lachte die junge Frau in der heitersten
Stimmung

Du mußt sehr vorsichtig sein mein theures liebes
Weib wenn Du nicht am Weihnachtsabend eine ganze
Ausstellung auf Deinem Tisch haben willst, entgegnete
ebenfalls lachend der junge Gutsherr denn ich halte es
für meine Pflicht so viel ich vermag einen jeden Deiner
Wünsche zu erfüllen

Glücklich und beruhigt in ihrem Herzen verging Anna
der Abend und die nächste Zeit die da ein leichter Frost
eingetreten ihren Gatten oft fern von ihr in den Wal
dungen hielt wo er mit seinem Schwiegervater beschäftigt
war denn die Zeit der Holzverkäuse war für beide Güter
gekommen Einige Wochen vor Weihnachten erhielt er von
seinem Vater die Aufforderung mit Kohring und Berg
mann zur Stadt zu kommen doch war er zu Anna s stil
ler Freude nicht im Stande diese Fahrt zu unternehmen
denn kaum wissend wie hatte er sich eine Erkältung zuge
zogen und der stets so gesürchtete Husten sich in leichtem
Grade eingestellt

Das alte Leiden hielt bis nach dem Weihnachtsfeste
an das von den drei so engverbundenen und befreundeten
Familien auf dem Buchenhof begangen worden und da in
den ersten Wochen des neuen Jahres mildes feuchtes Wet
ter vorherrschend war erklärte eines Abends der junge
Gutsherr in Anwesenheit seiner Schwiegereltern die am
Namittag gekommen waren am nächsten Morgen nach der
Stadt zu fahren und seinen Eltern den längst versproche
nen Besuch abstatten zu wollen Anna und Kohring s
stimmten ihm bei und der Förster fügte hinzu

Wie lange gedenkst Du zu bleiben Vudwig Wir
könnten uns möglicherweise treffen denn ich muß Deinen
Vater sehen und sprechen

Ich komme übermorgen Abend bestimmt wieder,
entgegnete Ludwig von Bodenwald mit einem schnellen
Blick seine Gattin streifend die indeß sich mit einer Hand

arbeit beschäftigte Forts folgt



folgt Nachmittags 5 Uhr die Ceremonie der Trauung und
eine Stunde später das Festdiner Nachdem sodann am
Mittwoch Mittag 12 Uhr noch ein DsMvsr äiu toir 6n
kmüllö stattgehabt wirv der Kaiser mit seinem Gefolge
Nachmittags 1 Uhr von Sigmaringen abreisen und über
Tübingen Stuttgart Hanau woselbst am Abend Thee und
Souper eingenommen wird die Rückreise nach Berlin fort
setzen Die Ankunft auf dem hiesigen Anhaltischen Bahn
hofe erfolgt am Donnerstag den 23 d M früh 8 Uhr

Der Kaiser wird wie wir erfahren nach seiner
Hcimkehr am 31 Oktober und am 1 November Hof
jagden in der Schorfhaide abhalten Alsdann folgt
am 3 November wie alljährlich an diesem Tage die St
Hubertus Parforce Jagd im Grunewald bei Potsdam und
später finden dann auch in diesem Jahre wieder Hofjagden
im Saubezirk bei Springe sowie demnächst in den könig
lichen Forsten von Letzlingen und in der Göhrde statt an
welchen Se Majestät mit den königlichen Prinzen ebenfalls
Theil zu nehmen gedenkt

Prinz Friedrich Karl hat nach seiner Rückkehr
von den Manövern und Jagden in Potsdam den Wasser
sport eine seiner liebsten Erholungen im vollen Umfange
wieder aufgenommen Trotz der in dieser Zeit herrschenden
nordwestlichen Regenböen denen draußen mancher Ast und
manche Baumkrone zum Opfer fällt kann man den Uskan
den einmastigen Kutter des Prinzen täglich auf den wind
gepeitschten Wassern des Tiefen Sees der zwischen der
Husarenkaserne und der Glienicker Brücke liegenden Havel
strecke in der verwegensten Weise kreuzen sehen Als Gäste
bei diesen Segelfahrten pflegt der Prinz sich stets einige
Offiziere der Potsdamer Garnison einzuladen sein häufigster
Begleiter aber ist der Major v Dinklage vom 1 Garde
Ulanen Regiment in Sportskreisen bekannt als einer unse
rer unerschrockensten und schneidigsten Segler und Besitzer
eines der schönsten Havelkutter Bedient wird der Uskan
von einem Matrosen und einem Schiffsjungen beide zur
kaiserlichen Marine gehörig Uskan ist der schwedische Name
für Oskar der Kutter trägt den Namen zu Ehren des
Königs von Schweden welcher vor drei Jahren dem Prinzen
Friedrich Karl eine ganze schwedische Kolonie d h die höl
zernen zerlegbaren Häuser zu einer solchen zum Geschenk
gemacht hatte Die Kolonie ist auf der Insel Rügen ange
legt worden ist Eigenthum des Prinzen und trägt gleich
falls den Namen Uskan Während des alljährlichen
Aufenthaltes des Prinzen auf Rügen pflegen die kaiserlichen
Schiffsjungenschiffe in der Nähe der dortigen Küste ihre
Uebungsmanöver zu veranstalten und eins der Schiffe hält
sich dann stets in Bereitschaft den Prinzen an Bord zu
nehmen dem es eine große Freude gewährt die Jungen
exerziren zu lassen und dieselben zu allerlei kecken Evolutio
nen anzufeuern Bei solchen Gelegenheiten die sich gar
häufig wiederholen werden an die Leistungsfähigkeit der
Mannschaft sowohl wie an die des Schiffsmaterials die
energischsten Ansprüche gestellt so daß durch diesen Sport
des Prinzen solche Uebungsfahrten der Schiffsjungenschiffe
zur tüchtigen Ausbildung der heranwachsenden Mannschaft
ungemein beitragen

Der Kronprinz Rudolf von Oesterreich und
der Prinz Wilhelm von Preußen welche bereits heute früh
hier aus Jbenhorst wieder einzutreffen gedachten haben ihren
Aufenthalt daselbst nach hierher gelangten Depeschen ver
längert und werden nunmehr erst morgen früh L /z Uhr
von dort wieder in Berlin anlangen Soweit bis jetzt be
stimmt werden beide Prinzen Nachmittags um 5 Uhr Ber
lin dann wieder verlassen um zur Abhaltung von Jagden
nach Hubertusstock weiter zu reisen Die Rückkehr von Jagd
schloß Hubertusstock nach Berlin dürfte sodann am Montag
Abend erfolgen

Der königliche Hof legt für den am 14 d M
Abends in Philippsruhe verstorbenen Landgrafen Friedrich
von Hessen von morgen ab auf 10 Tage die Trauer an

Der Nordd Allg Ztg wird unterm 16 d M
aus Kiel berichtet Die Form in welcher von den Zei
tungen die Aufnahme des Prinzen Heinrich in die
akademische Bürgerschaft der Kieler Universität gemeldet
wird entspricht nicht den thatsächlichen Verhältnissen Der
Prinz macht seine akademischen Studien gemäß der Anord
nung des Kaisers an der hiesigen Marine Akademie
und der Prinz ist deshalb nur der Absicht eines Kompli
ments gegen die hiesige königliche Universität gefolgt wenn
er gestattet hat daß sein Name in die Liste ihrer Studie
renden aufgenommen wurde nachdem er es gewünscht hatte
die Vorlesungen des Professors der Rechts und Staats
wissenschaft Herrn Dr Brockhaus über deutsches Staats
und Verwaltungsrecht die des Professors der Geschichte
Herrn vr Schirren über deutsche Geschichte und die des
Professors der Philosophie Herrn vr Krohn über philo
sophische Propüdeutik im Schlosse entgegen zu nehmen
Die Aufnahme in die Liste der Studierenden ist gestern im
Schlosse durch den gegenwärtigen Rektor der Kieler Uni
versität Herrn Professor Dr Ladenburg erfolgt

Zur goldenen Hochzeitsfeier des Fürsten und
der Fürstin von Hohenzollern sind die Räume des
fürstlichen Schlosses jetzt von einem Kreis fürstlicher Gäste
belebt der sich täglich erweitert Die Königin von Sachsen
der König und die Königin von Rumänien die Gräfin
von Flandern der Herzog und die Herzogin von Anhalt
Prinz Friedrich von Hohenzollern mit Gemahlin sind bereits
um das Jubelpaar versammelt nachdem der Herbstaufent
halt auf der Weinburg diesmal mit Rücksicht auf die be
vorstehende Feier der goldenen Hochzeit früher als sonst
abgebrochen wurde In der Stadt ist Groß und Klein
beschäftigt mit Vorbereitungen zum Schmuck der Straßen
und Häuser und zur gastlichen Aufnahme der vielen Frem
den die zum bevorstehenden Feste erwartet werden und
bereits angemeldet sind

Eine königliche Kabinetsordre vom 16 d Mts
bestimmt daß die Offiziere des thüringischen Ulanen Regi
ments Nr 6 zu Ehren des verewigten Chefs des Land

grafen von Hessen sieben Tage Trauer Flor am
Arm anzulegen haben

Lübeck 18 Oktober In Gegenwart des Staatssekre
tärs vr Stephan des Senats und der Spitzen der Behör
den wurde heute das neue Postgebäude eingeweiht Am
Schlüsse der Feier brachte der Bürgermeister von Lübeck ein
Hoch auf den Fürsten Bismarck und der Oberpostdirektor von
Hamburg vr Petersen ein Hoch auf den Staatssekretär
vr Stephan aus

Elberfeld 18 Oktober Wie die Elberfelder Ztg
mittheilt fand in der vergangenen Nacht,in Hagen ein Brand
statt bei welchem 6 Personen ums Leben kamen

Osnabrück 18 Oktober Der Strike der Bergleute
auf dem städtischen Kohlenbergwerke Piesberg ist beendet
Montag soll die Arbeit wieder aufgenommen werden

Dresden 18 Oktober Gestern Abend erfolgte hier
die definitive Konstituirung einer Abtheilung Dresden des
deutschen Kolonialvereins mit bereits 100 Mitgliedern

Ueber den Gesundheitszustand des seit fast 14 Tagen
schon in Baden Baden weilenden Großherzogs Friedrich
Franz III von Mecklenburg sind den Umständen nach
befriedigende Nachrichten eingelaufen Zwar verhindert die
auch dort herrschende rauhe Herbstwitterung den Großherzog
an weiteren Ausflügen sonst nimmt er aber an allen klei
neren Gesellschaften regen Antheil Wie lange der dortige
Aufenthalt der großherzoglichen Familie dauern wird ist so
wird den Hamburger Nachrichten gemeldet bisher noch
unentschieden und hängt wesentlich von der Witterung ab
Ebenso ist die Wahl des Winteraufenthaltes im Süden noch
nicht bestimmt Der Großherzog soll große Neigung fühlen
gleich wie im vorigen Winter wieder einen längeren Aufent
halt in Cannes zu nehmen wenn die Gesundheitsverhältnisse
an der Riviera und im nahen Genua wo bis jetzt noch
überall die Cholera herrscht dies gestatten werden

Aus Darmstadt 18 Oktober wird berichtet In
Sachen der Gräfin Czapska gegen den Groß Herzog
von Hessen stand heute vor dem Oberlandesgericht Termin
an Die Verhandlung begann um 4 und endete nach 7 Uhr
Als Anwälte der Gräfin fungirten Rechtsanwalt Gallus
Darmstadt und Köhler Mannheim Der Großherzog wurde
durch Justizrath Lotheißen vertreten Der Gerichtshof be
stand aus dem Oberlandesgerichtsrath Eckstein als Vorsitzen
den und den Oberlandesgerichtsräthen Frank Maurer Pistor
Pfannmüller sowie den Landesgerichtsräthen Walther und
Lippold als Richter Oberstaatsanwalt Schlippe vertrat die
Anklage Vor Eintritt in die Verhandlung erklärte Lotheißen
daß er gegen den Zusammentritt des Gerichtshofs und das
weitere Verfahren Verwahrung einlegen müsse und den Auf
trag habe einer Verhandlung zur Sache nicht beizuwohnen
Die Berufung wird insoweit der auf Grund des Gesetzes
vom 7 Juni 1879 konstituirte Senat zur Entscheidung an
gegangen ist wegen Unzuständigkeit dieses Senats zurückge
wiesen und die Berufungsklägerin in die Kosten verurtheilt
Gegen dieses Urtheil ist das Rechtsmittel der Revision zu
lässig es bleibt aber da das Oberlandesgericht als solches
und nur vorsorglich der auf Grund des Gesetzes vom 7 Juni
1879 gebildete Senat angegangen war die Sache wohl bei
dem Oberlandesgericht rechtshängig

Cholera
Rom 19 Oktober Cholerabericht vom 18 d M

Es kamen vor In Aquila 6 Erkrankungen und 3 Todes
fälle in Caserta 5 Erkrankungen und 3 Todesfälle in
Cremona 4 Erkrankungen und 6 Todesfälle in Genua
4 Erkrankungen und 5 Todesfälle in Neapel 57 Erkran
kungen und 37 Todesfälle davon in der Stadt Neapel
44 Erkrankungen und 32 Todesfälle in Novara 4 Er
krankungen und 4 Todesfälle in Pavia 4 Erkrankungen
und 4 Todesfälle in Rovigo 2 Erkrankungen und 2 To
desfälle in den übrigen infizirten Provinzen 1 bis 2 Er
krankungen resp Todesfälle

Vermischtes
Paul Lindau entwirft von dem Gasthofsleben in

Warschau das er gelegentlich der Drei Kaiser Zusammen
kunft kennen zu lernen Gelegenheit hatte folgende Schil
derung Für den Fremden ist in Warschau vortrefflich
gesorgt In dem mächtigen Europäischen Hof ist man
gut aufgehoben und auch die Verpflegung in den verschie
denen Wirthschaften und Weinstuben der Stadt läßt nichts
zu wünschen übrig Einen eigenthümlichen Eindruck macht
es auf uns daß in den beiden besten und von der besten
Gesellschaft besuchten Weinstuben der Stadt bei Stenkowski
und Bouquet keine Tischtücher aufgelegt und keine Ser
vietten gegeben werden Die Schüsseln werden einfach auf
ein Blatt Fließpapier das über den Tisch gebreitet wird
gesetzt Das erklärt sich so eine Gaststube mit Tischtüchern
Servietten und Kellnern wird als Restaurant aufgefaßt
und muß demgemäß Abgaben zahlen fehlt die Tischwäsche
und das dienstthuende Personal so ist die Gaststube nur
ein Nebengemach zur Weinhandlung und die Steuer ist
eine weit geringere Es giebt daher auch keine Kellner
in diesen Wirthschaften Die Speisen werden uns durch
jugendliche Handelsbeflisfene aus besonderer Gefälligkeit ge
reicht und sie würden sich in ihrer Ehre tief gekränkt füh
len wenn man ihnen das Trinkgeld nach dem des Berufs
kellners prüfendes Auge lüstern schielt anbieten wollte
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Meteorologische Beobachtungen in Halle

Wasserstau der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 19 Oktober Abends
1 82 am 20 Oktober Morgens 1,92 Mieter
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Dat

19 Okt

20 Okt

St

Baro Thermometer Feuch
tigkeit

meter nach der Wind
Lust

MIN Lslsins RvÄUin

2 Nm 759,0 4 15,6 i 12 5 58 S5V wolkig
8 Ab 757,0 4 11,9 4 9 5 79 SW desgl

7 M 757,5 t 11,3 I 9,0 88 v desgl

Tages Kalender
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Königstr 40 Postamt 1 gr Steinstr 54
Postamt 2 am Bahnhos Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 7 bez
8 Uhr früh bis 8 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 8 Uhr srith
bis 9 Uhr Vorm und von 5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm von 12 ll
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Aich und Waageamt gr Berlin 16s Wochentags 3 12U
Mittags und 2 6 U Abds

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochen
tags 8 12 und 2 6 Uhr Kasse 8 2 U Calculatur von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U sonst v 8 12 u 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kgl Kreiskasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 8 127z M und von Nachm 3 5 Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Luisenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 6U
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bureau Moritzburg Bon 8 12 n 3 5 Uhr
Wohnung d Bezirksseldwbl 3 Komp Berggassel 9 lU l für die

6 Breitestr 32 9 lU /St Halle
2 Augnstastr 6Ä9 lU f Saalkr

Stadt Leihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mitt
Reichsbankstelle Kömgstr 40s Vorm v 8 /z 1 und 37 5

Uhr Nachm
Städt Sparkasse KathhauSgasse 1 Wochentags Vorm 8 1

und Nachm 3 4 Uhr
Sparkasse des Saalkreises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und

Nachm 4 5 Uhr
Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebände I Stock Rath

hausgasse 1 Vorm von 9 1 u Nachm von 3 5 Uhr Ehe
schließungen Montags Mittwochs und Sonnabends

Kg Haupt Steueramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbj 8 1 und
2 5U Für dieGerichtskosten Erhebnngs Stelle kl Steinstr 7I1
von 8 1 und 3 6 Uhr Geldannahme Vormittags

Kgl Universttäts Kasse und Sekretariat Kaulenberg 8
Eing Schulberg 9 12 Uhr Vorm

Kgl Universttäts Kuratorium Kanlenberq 8 Eina Schul
berg 9 12 Uhr

Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdebnrgerstr 10 bis
117s U Für Privatkranke steinweg 26 12 2 U Kgl
Chirurgische Poliklinik Magdebnrgerstr Vorm von 9 11 U
Für Privatkranke Wilhelmstr 32 Vorm von 8 10 Uhr und
v 10 12 U in der Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers
Vorm von 8 9 U und Nachm 3 4 Uhr Für Privatkranke
Vorm von 11 12 U und Nachm 3 4 U Kql medizinische
Poliklinik Magdeburgers Vorm 7 3 /2 U u Nachm 12 1 U
Für Privatkranke Alte Promenade 22 Vorm v 10 12 U
Kgl Ohrenklinik Magdebnrgerstr Nachm von 3 5 U außer
Sonntags Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm 10 1 U
Kgl Klinik für Nervenkranke Magdebnrgerstr Mittwochs nnd
Sonnabends 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrich
straße 10 Vorm von 8 12 Uhr

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Aeademie
Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freitag geöffnet
von Vorm 8 12 Uhr und von 2 6 U Nachm Die Königl
Universttäts Bibliothek Friedrichstr ist zum Verkehr geöffnet
Montag Dienstag Donnerstag und Freitag von 8 Uhr Vor
mittag bis 1 Uhr Nachmittag Ausleihen der Bücher und Ab
nahme derselben von 11 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
von 9 12 Uhr Vormittag und von 2 4 Uhr Nachmittag
Ausleihen der Bücher und Abnahme derselben von 2 4 Uhr
Nachmittag Volksbibliothek Rathhaus Sonntags 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abds 7 8 Uhr

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs u Sonn
abends 11 12 Uhr ausgenommen in den UniversitätSferien
Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte und
Alterthnmsknnde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag und
Donnerstag v 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse5

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und
1 6 Uhr

Städtische Anstalt für Arbeitsnachweisuug Inspektor
Merten Arbeitsanstalt

Verpflegungsstation I für fremde Reisende ebendaselbst
Fener Meldestelle Polizei Wachtstube
Feuer Siguale Marienviertel einmal Ulrichsviertel zweimal

Moritzviertel dreimal Nieolaiviertel viermal Nenmarkt fünfmal
Glancha sechsmal Königsvorstadt siebenmal

H erberge zur H eimath Mauergasse 6

Schwedische 10 Thaler Loose Die nächste
Ziehung dieser Loose findet am 1 November statt Gegen
den Coursverlust von ca 35 Marl pro Stück bei der
Ausloosung mit dem niedrigsten Treffer übernimmt das
Bankhaus Carl Nenbnrger Berlin Französische
Stratze 13 die Versicherung für eine Prämie von 1 Marl
35 Ps Pro Stück



RZLvon i Leipzigerftr 4 I EtageGroßartige Auswahl Reueste Muster Außerordentlich billige Preise
Zwangsversteigerung

Das im Grundbuche von Halle a/S
Band 45 Blatt 1637s, auf den Namen der
Wittwe Kuoche Dorothee Caroliue geb
Pöuicke eingetragene jetzt deren Erben geh örige

zu Halle a/ Leipzigerstraße 57 be egerie
Hausgrundstück soll auf Antrag des Miteigen
tümers Restaurateurs Hermann Kuoche
zu Halle a/S zum Zwecke der Auseinander
setzung unter den Miteigenthümern
am 22 Dezember 1884 Borm 19 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Ge
richtsstelle Zimmer 31 zwangsweise
versteigert werden

Das Grundstück ist mit 1815 Nutzungs
werth zur Gebäudesteuer veranlagt Auszug
aus der Sleuerrolle beglaubigte Abschrift
des Grundbuchdlattes etwaige Abschätzungen
und andere das Grundstuck betreffende Nach
weisungen sowie besondere Kaufbedingungen
können in der Gerichtsschreiberei Zimmer 29
eingesehen werden

Diejenigen welche das Eigenthum des
Grundstücks beanspruchen werden aufgefordert
vor Schluß des Bersteigerungstermins die
Einstellung des Versahrens herbeizuführen
widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das
Kaufgeld in Bezug aus den Anspruch an die
Stelle des Grundstücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zu
schlags wird
am 23 Dezember 1884 Borm 11 Uhr
an Gerichisslelle Zimmer 31 verkündet
werden

Halle den 16 Oktober 1884
Köuigl Amts g ericht Abtheilung VII

Mittwoch den 22 d M Nachm 1 Uhr
Briiderstratze 4 Halloria

Auet sEommissar

Liberale Wähler Versammlung
in

IDrut

von vorzüglicher Güte billigst bei

FFtt I ßea kKleiilschmieden
Reines lirnmk Petroleum

Ä Liter 20 Pfg
Sophienstr 8

alter Markt 20

WeiZenMIssn
sind abzugeben Herrcnstratze 21

LlviuO Vaustvlle
ohne Borgarten berkanft

WK Wuchererstratze 40
Stets trockenes Brennholz

US

Als meine Hauptsorten empfehle Hallcsche
Mischung im Geschmack wie die feinste
Karlsbader Mischung aber bedeutend billiger
Z F 170 H sodann sehr beliebte Marke jetzt
hochfein s Ä 120 außerdem neu eingeführt
5 A 90 von selten schönem Geschmack

Für große Cosumenlen und Wiederverkäufe
sehr nutzbriugenv

Raunis chestr 21

im Gasthofe des Herrn
Zu dieser Versammlung in welcher unser Reichstagstandidat

Herr vr Fzu den Wählern reden wird laden wir alle liberalen Männer höflichst ein

Vorsitzender

XIII Wahlbezirk
umfassend Blücherstratze Franckenplatz Königstratze 1 10 und 23a 41

Landwehrstratze 4 14 Lindenstratze Niemeyerstrasze
Wir ersuchen die Wähler des XIII Wahlbezirks welche gesonnen sind bei der be

vorstehenden Reichstagswahl für den

Herr Oberbergrath lÄsKlivksbevk
zu stimmen sich behufs einer nothwendigen Besprechung

am Dienstag 21 d Abends 8 Uhr
in unserem Wahllokale Kohl s Restaurant recht zahlreich einzufinden

Bielefeldt Bankdirektor Bonstedt Kaufmann Camnitins Malermeister
Fürstenberg Kaufmann Hesse Fleischbeschauer Palmi Oberlehrer

vr Sommer Oberlehrer Albert Steckmr Banquier

Wahlbezirk 2
Bernbnrgerstratze Harz Harzgasse Geiststratze 1 67 uud Mühlweg 21 30

Alle Wähler dieses Bezirks welche den

Herrn Merbergrath lavKlivdsbvvk
zum Reichstagsabgeordneten wählen wollen laden wir zu einer Wählerversammlung

Dienstag den 21 Oktober Abends 8 Uhr
im großen Saale des Weißbier Salons ergebenst ein

Lotliv Ober Post Direktor a D Vvtlvrii Kaufmann DavlÄ Konditor
Vivtrivl Schuhmachermeister Fänivke Stellmachermeister XeK I Buchhändler

LovII Schneidermeister Xöpxv Uhrmacher I üäerit Kaufmann
Xittriti Univer Registrator kistorlu Rechnungsrath Ober Reg Rath a D

leitn Apotheker I liiviirv Kaufmann Vosvinellvl Staatsanwalt
vo n eräer Oberst z D vriivi Rentier

Alle diejenigen Wähler des 10 Bezirks
Gommergasse Langegasse Lerchenseld Mauergasse Mittelwache Steinweg

Taubengasse
welche gesonnen sind für die Wahl des

Herrn Merbergrath Vavslivdsbvvk
einzutreten werden ersucht sich

Mittwoch den 23 d Abends 8 Uhr
auf

zu einer Besprechung einzufinden

vettknborn Fabrikant iZi aod Fabrikant lli Iluuä Fabrikant
Ilüürielr Bäckermeister II llaasv Fabrikant I Mnioke Maurerpolier

I Lukot Maurer u Zimmermeister ItvAvl Kausm I kmanii Hausvater
Zlvrten8 Kaufmann II Xekert Fabrikant Lk 8ekliel Zimmermann

i

Ä 1 Usrk smxüsblt äio
koststr

zu verkauf en Hotel zum Kronprinz
Frische gut abgepreßte Rüben

schnitzel hat abzugeben
Halle a/S

UMMW mS qm
Wissen erlheile allen Hülfesuchenden Hunderte
von Dankschreiben

Berlin X Kesselstr 38

Wiihlervechmmlnng m Vnrg Im Reidebnrg

Zu einer in welcherHerr Merliergralh laoslledsbsek
sein Programm entwickeln wird laden wir alle unsere Gesinnungsgenossen

auf Mittwoch den ZZ Mts Meiids 7 Uhr

hiermit ergebenst ein
Die Vorstände

der nationalliberalen freikonservativen und konservativen Partei

Leute zum Rübenroden
sucht

A kMk VlI UM
werden noch angenommen

Wuchererstr 40 UMeMttnn
Ein stud tdsol erklärt sich zur Ertheilung

von Privat resp Nachhülfestunden bereit
Gest Anfragen beliebe man sud k X

in der Exp d Bl niederzulegen
1 zuverlässige Köchin die etwas Hausarb

üderu w ges Zu erfragen Graseweg 18
Ein ordentl Atädchen ges gr Wallstr 15 p

Die Wähler des XI Bezirks
Böllbergerweg Hirtengasse Oberglaucha Schützevgasse Weingärten

welche bei der bevorstehenden Wahl für den

Oöerbergrath
stimmen wollen werden zu einer am

in dem Glauchaischeu Schie grabeu stattfindenden Besprechung ergebenst eingeladen
ülitisseli Fabrikant üvkert Restaurateur Hasse Gärtner AertiK Fischermeister

Hvliräxler Zimmermeister Xkilller Musikus
Alle Wähler des 18 Wahlbezirks Brunnengasse Brunnenplatz Friedrichstraße 1 8

45 60 Garlengasse Geiststraße 68 73 Hedwigstraße Kapellengasse Luisenstraße Lucken
gasse Margarethenstraße alte Promenade 6 28 Scharrngasse Sophienstraße 1 13a
28 34 Unterberg Zinksgarten welche für Herrn Oberbergrath
zu stimmen gesonnen sind werden hierdurch ersucht sich

Dienstag Abend 8 Uhr im Rosenthal
zu versammeln
Dr Lambert Realgymnasiallehrer Menzel Tischlermstr C Mnlertt Kaufmann

Röder Leihamts Jnspektor Zwanziger Apotheker

W lU UlTÜö IMMM
stehen von heute ab fortwährend zum Verkauf
im Gasthof zum goldenen Pflug

Ein Kindermädchen für den Nachmittag

sucht alter Markt 1Aufwartung ge su cht Magdeburgerstr 36 11
Eine Plätterin sucht Beschäftigung

Landwehrstraße 16 Kellerwohnung

irgend etwas annoneiren

MM will erspart alle Mühe
UU Us waltung Porto u Neben
M M 1 V spesen wenn er sich ver

traueusvoll wendet an die
Annoncen Expedition von

Für die Redaktion verantwortlich I B M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a d S Hierzu zwei Beilagen

sucht eine Dame Zwei Stuben
Möbel Geist oder Kirchthorviertel Off sub
27241 an II ili itvt v gr Märkerstr 7

EröWng desHilOciihiirts
Die Gönner und Freunde der Knabenhoct

sache ladeil wir zu der Mittwoch den 22 d
Nachmittag S Uhr im Bolksschulsaale
stattfindenden leivrli NlrSSuunA
Äv ergebenst einHalle den 20 Oktober 1884

Der pr ovisorische Vorstand

NWM M M
Den Herren Pferdebesitzern zur gefälligen

Kenntnißnahme daß der Kutscher C Grosse
Augustastraße 4 das ihm anvertraute durch
aus willige und fromme Pferd des Herrn
Dilcher so mißhandelt hat daß alle Körper
theile auch natürlich bedeckte noch nach acht
Tagen offene Spuren dieser Rohheit zeigen
und das arme Geschöpf weitere acht Tage
nicht dienstfähig sein wird

Der Strasantrag ist gestellt

I B Dr Thamhayn
Die Volksküche

befindet sich Bruuoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Auweisnugen auf ganze Poriionen a 25
auf halbe a 13 H welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Louis Sachs gr Ulrichstr 24 zu haben
Die Verwaltung der V olksküche

nllescher um herein

Montags und Donnerstags Uebu ng

Dienstag Abend 8 /z Uhr Uebung u Sitzung
in der Elsässer Taverne Rathhausgasse

Iilteriins AM TMer
Dienstag den 21 Oktober 25 Ab Vorst

Schwank in 4 Akten von I Rosen
Mittwoch den 22 Oktober 26 Ab Vorst

Llleo koorster
vom Hoftheater in Stuttgart

Die Uaisv aus I vvooü

Dienstag Neues Theater
Altes Theater

NiM U
Heute Dieustag

Früh
Abends und
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